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NAME DES STUDENTEN: DATUM UND UHRZEIT:

01. Welche Aussage zur Erprobung (Experimentieren) von UAS ist zutreffend?

a) Sie erfolgt immer in der zulassungspflichtigen Kategorie

b) Sie erfolgt immer in der speziellen Kategorie

c) Sie kann in der offenen Kategorie für ein UAS mit einer Masse unter 30 kg durchgeführt werden

d) Sie kann in der offenen Kategorie für ein privat gebautes UAS mit einer Masse unter 25 kg durchgeführt

werden

02. Wenn der Wind die Grenzwerte des Herstellers überschreitet, muss man:

a) Den Flug verschieben oder abbrechen.

b) Zum Testen abheben.

c) Weiter weg fliegen.

d) Die Warnmeldungen deaktivieren.

03. Ein Gebiet mit wildlebenden oder domestizierten Tieren erfordert:

a) Einen tiefen Überflug, um sie daran zu gewöhnen.

b) Einen längeren Schwebeflug über ihnen.

c) Keinerlei Vorsichtsmaßnahmen.

d) Einen ausreichenden Abstand, um Stress, Flucht oder Unfall zu vermeiden.

04. Das Verpixeln eines Gesichts in einem Video kann dazu dienen:

a) die Funkreichweite zu erhöhen.

b) die Klasse der Drohne zu ändern.

c) die Identifizierung der Person einzuschränken.

d) die Registrierung als UAS-Betreiber zu ersetzen.

05. Die allgemeine maximale Flughöhe eines UAS in der offenen Kategorie beträgt:

a) 50 m.

b) 120 m über dem nächstgelegenen Punkt der Erdoberfläche.

c) 150 m in allen Fällen.

d) Unbegrenzt, wenn die Drohne leicht ist.
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06. Regen kann den Flug gefährlich machen, weil er:

a) Die Elektronik, die Sicht und die Leistung beeinträchtigen kann.

b) Den Auftrieb der Propeller erhöht.

c) Den Akku auflädt.

d) Die Luftraumbeschränkungen aufhebt.

07. Wie wird nach §62 LuftVG das unbefugte Einfliegen in ein Luftsperr- oder

Beschränkungsgebiet mit einem unbemannten Luftfahrzeug eingestuft?

a) Als Straftat, die mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder Geldstrafe geahndet werden kann.

b) Als bloße Ordnungswidrigkeit ohne jede Geldbuße.

c) Als straffreies Verhalten, solange kein Personenschaden entsteht.

d) Als reiner Verwaltungsfehler ohne Sanktion.

08. Ist es zulässig, ein UAS mit einer Masse von weniger als 250 Gramm ohne Versicherung zu

betreiben?

a) Ja, immer

b) Ja, aber nur für den Hobbyflug

c) Nein, niemals

d) Sie ist nur verpflichtend, wenn das UAS 25 kg überschreitet.

09. Welche Folgen drohen in Deutschland, wenn der Fernpilot eines registrierungspflichtigen

UAS bei einer Kontrolle den Kompetenznachweis und den Nachweis der Registrierung nicht

vorlegen kann?

a) Eine Ordnungswidrigkeit, die nach § 58 LuftVG mit einer Geldbuße bis zu 50 000 Euro geahndet werden

kann

b) Überhaupt keine Folgen, da diese Nachweise nicht mitgeführt werden müssen

c) Stets eine Freiheitsstrafe von mindestens einem Jahr

d) Die sofortige Beschlagnahme der Drohne ohne jede Geldbuße

10. Unter dem Namen eines Flugplatzes stehen auf der deutschen ICAO-Karte 1:500.000 zwei

Zahlenangaben, zum Beispiel 1115 und 118,175. Wofür stehen diese beiden Angaben?

a) Für den ICAO-Code des Flugplatzes und eine IFR-Frequenz.

b) Für die Frequenz eines Locators und die Länge der Hauptpiste.

c) Für die Flugplatzhöhe über NN (in Fuß) und die Turm-, AFIS- oder A/A-Frequenz.

d) Für eine IFR-Frequenz und den ICAO-Code des Flugplatzes.
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11. In der offenen Kategorie A1/A3 beruht die Flugsicherheit in erster Linie auf:

a) der Aufrechterhaltung der direkten Sichtverbindung, dem Meiden von Personen und der Flugvorbereitung.

b) allein der Qualität der Kamera.

c) der Höchstgeschwindigkeit der Drohne.

d) der Farbe der Propeller.

12. Die Bewegungsfläche (Rollfeld) eines Flugplatzes besteht aus: 1 Abstellflächen. 2

Betankungsflächen. 3 Wartungsflächen. 4 Start- und Landebahnen. 5 Rollbahnen (Taxiways).

Wählen Sie die genaue und vollständigste Kombination.

a) 1, 4, 5.

b) 4, 5.

c) 1, 2, 3, 4, 5.

d) 1, 2, 3.

13. Was gilt in Deutschland für den Drohnenbetrieb über Naturschutzgebieten?

a) Er ist ohne ausdrückliche Erlaubnis der zuständigen Behörde verboten.

b) Er ist dort ohne jede Einschränkung erlaubt.

c) Er ist nur nachts erlaubt.

d) Er ist nur für UAS über 5 kg verboten.

14. Mit zunehmender Erfahrung nimmt laut Reason die Wahrscheinlichkeit, fertigkeitsbasierte

Aufmerksamkeits- und Unachtsamkeitsfehler (skill-based) zu begehen:

a) Zu

b) Ab

c) Sie weist keine signifikanten Veränderungen auf

d) Sie wird automatisch durch das GNSS des UAS ausgeglichen.

15. Welche Aussage zur Registrierung des UAS-Betreibers (UAS-Betreibernummer) ist

zutreffend?

a) Sie ist nur für Drohnen über 4 kg verpflichtend.

b) Die UAS-Betreibernummer muss auf allen UAS des Betreibers angebracht werden.

c) Sie wird von der Gemeindeverwaltung des Wohnorts des Betreibers ausgestellt.

d) Sie ersetzt die Ausbildung des Fernpiloten.
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16. Erstattet eine Rechtsschutzversicherung verhängte Geldbußen bzw. Geldstrafen?

a) Ja, immer

b) Ja, aber nur Ordnungswidrigkeiten (Bußgelder)

c) Nein

d) Sie ist nur für Flüge außerhalb Deutschlands erforderlich.

17. Wie lautet die Vorlaufzeit für die Veröffentlichung eines NOTAM? 1) 7 Tage für

vorhersehbare Informationen 2) 3 Tage für vorhersehbare Informationen 3) Keine Vorlaufzeit

und Funkmeldung für unvorhersehbare Informationen 4) 1 Stunde und Funkmeldung für

unvorhersehbare Informationen

a) 1 und 4

b) 1 und 3

c) 2 und 3

d) 2 und 4

18. Welche Aussagen zu den Notverfahren sind zutreffend? 1) Sie sind im Betriebshandbuch

festgelegt 2) Sie sind im Benutzerhandbuch festgelegt 3) Sie beschreiben ausschließlich die

Verfahren bei einem Motorausfall 4) Sie beschreiben die Verfahren bei einer Fehlfunktion, die

die Sicherheit beeinträchtigt

a) 2 und 3

b) 1

c) 1 und 4

d) 1, 2 und 4

19. Die Verwendung eines von mehreren Fernpiloten gemeinsam genutzten Kontos erschwert:

a) Das Aufladen der Akkus.

b) Den senkrechten Start.

c) Das Lesen der Karte.

d) Die Rückverfolgbarkeit der durchgeführten Handlungen.

https://quizvds.it/de-de
https://quizvds.it/de-de


Prüfungssimulation
Drohnenführerschein A1/A3 Theorie-Trainer - Luftrecht

Quizvds.it

Besuchen Sie quizvds.it und laden Sie die Apps für iPhone, iPad und Android herunter! Quizvds.it

20. Nach einer Belastung oberhalb der Elastizitätsgrenze gilt für ein Bauteil: 1) es kehrt in seine

ursprüngliche Form zurück 2) es hat eine geringere Festigkeit 3) es behält seine

Festigkeitseigenschaften 4) es muss ausgetauscht werden 5) es kann gerichtet werden

a) 2 und 4

b) 2 und 3

c) 1 und 3

d) 3 und 5

21. In der Unterkategorie A3 muss der Betrieb durchgeführt werden:

a) Über Menschenansammlungen.

b) In unmittelbarer Nähe unbeteiligter Personen.

c) In dicht besiedeltem Gebiet, um die Bergung zu erleichtern.

d) In einem Gebiet, in dem vernünftigerweise nicht damit zu rechnen ist, dass unbeteiligte Personen

gefährdet werden.

22. Die Kapazität eines Akkus wird angegeben in:

a) Ampere.

b) mAh.

c) Watt.

d) Volt.

23. Wenn die Drohne mit dem Wind abdriftet und nicht zurückkehrt, muss man:

a) das Ende der Batterie abwarten.

b) sich von der Drohne entfernen.

c) steigen, um mehr Wind zu suchen.

d) das Risiko verringern, eine sichere Flugbahn wieder aufnehmen oder so bald wie möglich landen.

24. Ein öffentliches WLAN-Netzwerk, das zur Anmeldung beim eigenen Drohnen-Konto

verwendet wird, kann Folgendes darstellen:

a) Kein mögliches Risiko.

b) Eine garantierte bessere Stabilität.

c) Eine regulatorische Ausnahme.

d) Ein Risiko des Abfangens oder des unbefugten Zugriffs.
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25. Wer muss überprüfen, dass das UAS, sofern erforderlich, durch eine Versicherung gedeckt

ist?

a) Nur der Hersteller der Drohne.

b) Der UAS-Betreiber, bevor er den Betrieb durchführt.

c) Nur der Kunde, der die Aufnahmen erhält.

d) Nur die Flugsicherung während des Fluges.

26. Abgesehen vom Instrumentenfehler beziehen sich die Anzeigen des Kompasses auf den ...

Norden:

a) geografischen.

b) magnetischen.

c) polaren.

d) wahren.

27. Auf einem im Uhrzeigersinn drehenden Motor montieren Sie einen Propeller:

a) Gegen den Uhrzeigersinn.

b) Im oder gegen den Uhrzeigersinn, egal.

c) Das hängt vom Drohnenmodell ab.

d) Im Uhrzeigersinn.

28. Ein Luftfahrzeug sieht vor sich ein anderes Luftfahrzeug mit nur wenig abweichendem Kurs

und geringerer Geschwindigkeit als seiner eigenen. Was muss der Pilot tun?

a) Er überholt das Luftfahrzeug, indem er nach links ausweicht.

b) Er überholt das Luftfahrzeug, indem er nach oben ausweicht.

c) Er überholt das Luftfahrzeug, indem er nach rechts ausweicht.

d) Er überholt das Luftfahrzeug, indem er nach unten ausweicht.

29. Zu welchen der folgenden Verkehrswege schreibt §21h LuftVO grundsätzlich einen

Mindestabstand für den UAS-Betrieb vor?

a) Zu Bundesautobahnen, Bahnanlagen und Bundeswasserstraßen.

b) Nur zu unbefestigten Feldwegen.

c) Ausschließlich zu privaten Hofzufahrten.

d) Zu gar keinen Verkehrswegen.
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30. Erlaubt der Besitz einer Haftpflichtversicherung, die geografischen UAS-Gebiete zu

ignorieren?

a) Ja, wenn die Deckungssumme hoch ist.

b) Nein, Versicherung und Einhaltung der Betriebsregeln sind voneinander getrennte Pflichten.

c) Ja, aber nur in der Kategorie A3.

d) Ja, wenn das UAS unter 250 g wiegt.

31. Welche Bedingungen gelten für den Flug eines UAS in direkter Sicht (VLOS) innerhalb einer

militärischen Kontrollzone (CTR)?

a) Information an die Flugverkehrskontrollstelle bei einer Flughöhe über 50 m

b) Information an die Flugverkehrskontrollstelle unabhängig von der Flughöhe

c) Genehmigung der Flugverkehrskontrollstelle unabhängig von der Flughöhe

d) Genehmigung der Flugverkehrskontrollstelle bei einer Flughöhe über 50 m

32. Die Luftsicherheit umfasst die Verhinderung:

a) Nur von Rückenwind.

b) Von Vergaservereisung.

c) Von QNH-Fehlern.

d) Von unbefugten Übernahmen oder unbefugter Nutzung.

33. Der Fernpilot muss Ablenkungen vermeiden, weil:

a) Die Beobachtung des Umfelds eine wesentliche Sicherheitsbarriere darstellt.

b) Die Drohne immer von allein fliegt.

c) Die Kamera alle Luftfahrzeuge erkennt.

d) Die Vorschriften es bei einem kurzen Flug erlauben.

34. Bevor ein automatischer Modus gestartet wird, muss überprüft werden:

a) Dass das Publikum zusieht.

b) Dass die Drohne weit vom Fernpiloten entfernt ist.

c) Die Flugbahn, die Hindernisse, die Grenzen und die Möglichkeit, den Modus abzubrechen.

d) Dass der Akku fast leer ist.
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35. Die Kompassdeviation hängt unter anderem ab von:

a) Der Ausrichtung des Luftfahrzeugs.

b) Der Flughöhe des Luftfahrzeugs.

c) Der Geschwindigkeit des Luftfahrzeugs.

d) Dem Neigungswinkel (Querneigung).

36. Sie müssen davon ausgehen, dass ein Flug eher in die Unterkategorie A3 fällt, wenn:

a) Sie über einer Menschenansammlung fliegen möchten.

b) Sie weit entfernt von unbeteiligten Personen und in sicherem Abstand zu Wohn-, Gewerbe-, Industrie-

oder Erholungsgebieten operieren.

c) Sie in einer belebten Straße fliegen.

d) Sie in Innenräumen fliegen.

37. Bezüglich der horizontalen Begrenzungs- oder Geo-Sensibilisierungsfunktionen

(Geo-Awareness) eines UAS sind die zutreffenden Aussagen: 1) Sie können den Fernpiloten über

die Position des Geräts informieren 2) Sie können dabei helfen, innerhalb eines festgelegten

Volumens zu bleiben 3) Sie ersetzen die Vorbereitung hinsichtlich der geografischen

UAS-Gebiete 4) Sie befreien den Fernpiloten niemals von der Einhaltung der geltenden Grenzen

a) 1 und 3

b) 2 und 3

c) 1, 2 und 4

d) 1, 2, 3 und 4

38. Welches ist eine zutreffende Erklärung des OODA-Entscheidungsprozesses?

a) Objekte in der Nähe des Betriebs müssen mit optischen Mitteln erkannt werden. Es muss eine Strategie zu

deren Vermeidung entwickelt werden. Auf Grundlage dieser Strategie muss der UAS-Fernpilot eine

Entscheidung treffen und entsprechend handeln.

b) Ungewöhnliche Situationen müssen durch fortlaufende Beobachtung erfasst werden. Die Optionen zu ihrer

Bewältigung müssen erkannt und gegeneinander abgewogen werden. Auf Grundlage dieser raschen Analyse

muss der UAS-Fernpilot eine Entscheidung treffen und entsprechend handeln.

c) Versäumnisse sind bei jedem UAS-Betrieb unvermeidlich. Die von Fachleuten abgegebenen Meinungen

müssen daher berücksichtigt und abgewogen werden. Auf Grundlage dieser Informationen muss der

UAS-Fernpilot eine Entscheidung treffen und entsprechend handeln.

d) Das UAS bringt viele außergewöhnliche neue Chancen für den europäischen Markt. Jeder UAS-Betreiber

muss daher mit diesen Informationen eine Tätigkeit planen, eine Entscheidung treffen und entsprechend

handeln.
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39. Die Aktualisierung der Firmware der Drohne ermöglicht insbesondere:

a) Das Beheben von Schwachstellen und die Verbesserung der Zuverlässigkeit.

b) Das Aufheben der Luftverkehrsregeln.

c) Die legale Erhöhung der maximalen Flughöhe.

d) Den Verzicht auf jegliche Flugvorbereitung.

40. Welche Art von Fehlern begehen Führungskräfte typischerweise?

a) Latente

b) Aktive

c) Führungskräfte machen nie Fehler, sie finden jemanden, der an ihrer Stelle Fehler macht

d) Es verbessert automatisch die Entscheidungsfähigkeit des Fernpiloten.

41. Die maximale Flughöhe eines UAS in der Nähe eines Flugplatzes ist in der offenen Kategorie:

a) Unabhängig von der Entfernung zur Piste auf 120 m über Grund begrenzt; in einer Kontrollzone ist

zusätzlich eine Freigabe erforderlich.

b) Sie dürfen ohne Freigabe bis zu 50 m über die Flugplatzhöhe steigen.

c) Unbegrenzt, solange eine direkte Sichtverbindung besteht.

d) Generell auf 30 m über Grund festgelegt.

42. Der Fernpilot muss jederzeit die Möglichkeit behalten, eine Aufnahme abzubrechen, weil:

a) Die Kamera Vorrang hat.

b) Der Videoschnitt es erfordert.

c) Die Sicherheit Vorrang vor dem Einsatzziel hat.

d) Die Flugzeit stets unbegrenzt ist.

43. Der Fernpilot muss stets eine Batteriereserve einplanen, um:

a) Das Video zu veröffentlichen.

b) eine verzögerte Rückkehr, Wind oder eine geänderte Entscheidung bewältigen zu können.

c) die Klasse des unbemannten Luftfahrzeugs zu ändern.

d) die maximale Flughöhe zu erhöhen.
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44. Bei einem Alarm wegen schwachen Akkus besteht das sichere Verhalten darin:

a) Den Alarm zu ignorieren, wenn das Bild gut ist.

b) Höher zu steigen.

c) Mit ausreichender Reserve zurückzukehren oder zu landen.

d) Die Alarme zu deaktivieren.

45. Ein aufgeblähter oder beschädigter Akku muss:

a) Voll aufgeladen werden.

b) Nur in A1 verwendet werden.

c) In der Drohne im Flug gekühlt werden.

d) Vom Flugbetrieb ausgeschlossen und mit Vorsicht behandelt werden.

46. Welche Luftraumklassen gibt es in Deutschland für den unteren Luftraum?

a) A, B, C und D.

b) C, D, E und G.

c) A, C, E und F.

d) B, D, F und G.

47. Die Achse eines rotierenden Kreisels (Gyroskop) hat die Eigenschaft:

a) Der Bewegungsrichtung des Objekts zu folgen, an dem er befestigt ist.

b) Völlig unempfindlich gegenüber Beschleunigungen zu sein.

c) Ständig die Richtung der Kurve anzuzeigen, der er unterworfen ist.

d) Im Raum fest ausgerichtet zu bleiben.

48. Was ist der Hauptzweck der Haftpflichtversicherung für einen UAS-Betreiber?

a) Nur den Handelswert der Drohne zu schützen.

b) Den Nachweis (das Zeugnis) des Fernpiloten zu ersetzen.

c) Die Haftung für Schäden zu decken, die Dritten zugefügt werden, im Rahmen der Grenzen und

Bedingungen der Police.

d) Den Flug in Flugverbotszonen automatisch zu genehmigen.
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49. In welcher Luftraumklasse liegt eine Kontrollzone (CTR) in Deutschland und welche

Voraussetzung gilt dort für den UAS-Betrieb?

a) Klasse D; UAS-Betrieb nur mit Freigabe der Flugverkehrskontrolle.

b) Klasse G; UAS-Betrieb jederzeit ohne Freigabe.

c) Klasse A; UAS-Betrieb generell verboten.

d) Klasse E; UAS-Betrieb nur tagsüber.

50. Eine gute Erkundung des Einsatzortes besteht darin, Folgendes zu identifizieren:

a) Ausschließlich die besten Videoperspektiven.

b) Die Personen, Hindernisse, Notausgänge, Landeflächen und möglichen Verkehr.

c) Ausschließlich den höchsten Punkt.

d) Ausschließlich die Netzabdeckung.

51. Ein anonymisiertes Bild ist ein Bild, in dem:

a) die Person nicht mehr in vertretbarer Weise identifiziert werden kann.

b) das UAS (Drohne) nicht zu sehen ist.

c) das Datum entfernt wurde, das Gesicht aber sichtbar bleibt.

d) die Auflösung erhöht wurde.

52. Wie lange dauert es, bis sich das Sehen beim Übergang von Helligkeit zu Dunkelheit

anpasst?

a) Wenige Sekunden

b) Es geschieht augenblicklich

c) Mehrere Minuten, bis zu einer halben Stunde

d) Es hat keine Auswirkung auf die Sicherheit des UAS-Betriebs.

53. Wenn ein Drohnenvideo lesbare Kennzeichen (Nummernschilder) zeigt, handelt es sich

möglicherweise um:

a) Eine meteorologische Information.

b) Personenbezogene Daten.

c) Eine rein technische Datenerfassung der Drohne.

d) Eine luftfahrtbezogene Information.
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54. Eine Aufnahme einer Person in einem privaten Garten kann verletzen:

a) Die maximale Startmasse.

b) Die Klasse C der Drohne.

c) Die Privatsphäre.

d) Die Funkreichweite der Drohne.

55. Eine gestörte Steuerfunkverbindung kann zu Folgendem führen:

a) zu einer besseren Flugdauer.

b) zu einem genaueren QNH.

c) zu einer besseren Videoqualität.

d) zu einem Kontrollverlust oder einer unbeabsichtigten Steuereingabe.

56. Auf der deutschen ICAO-Karte 1:500.000 steht neben einem Symbol die Buchstabenkennung

'FFM' zusammen mit einer Frequenzangabe. Worum handelt es sich bei einem solchen Symbol

mit eigener Unterscheidungskennung (Identifier)?

a) Um ein einzelnes Luftfahrthindernis (z. B. einen Antennenmast).

b) Um eine Funknavigationsanlage (z. B. ein VOR/DME) mit eigener Unterscheidungskennung.

c) Um die Grenze eines Gefahrengebiets (ED-D).

d) Um einen militärischen Flugplatz.

57. Ein UAS gibt beim Start 70 dB ab. Wenn zwei gleichzeitig starten, wie hoch ist dann der

Schalldruckpegel?

a) Weniger als 75 dB

b) 140 dB

c) Der Gesamtpegel bleibt bei 70 dB

d) Es hat keine Auswirkung auf die Sicherheit des UAS-Betriebs.

58. In Deutschland wird die Nutzung von Funksendern geregelt durch:

a) die EASA

b) das LBA (Luftfahrt-Bundesamt)

c) die Bundesnetzagentur (BNetzA)

d) den/die Bundesbeauftragte(n) für den Datenschutz (BfDI)
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59. Eine Drohne muss in einer Flughöhe bleiben, die gleich oder geringer als der anwendbare

Grenzwert ist, im Allgemeinen:

a) 120 m über dem nächstgelegenen Punkt der Erdoberfläche in der offenen Kategorie.

b) 300 m in A1.

c) 500 m, wenn die Drohne der Klasse C0 angehört.

d) 1500 ft in A3.

60. Die Veröffentlichung von mit einer Drohne aufgenommenen Bildern in einem sozialen

Netzwerk muss bewertet werden:

a) Nur wenn die Drohne mehr als 25 kg wiegt.

b) Nur wenn das Video lang ist.

c) Nur wenn der Flug in A3 stattfindet.

d) Im Hinblick auf das Recht am eigenen Bild und den Datenschutz.

61. Wenn eine unbeteiligte Person in den Nahbereich gelangt, muss man:

a) Weiterfliegen, wenn sie nicht hinschaut.

b) Sie schnell überfliegen.

c) Die Drohne entfernen, abwarten oder je nach Risiko landen.

d) Die Geschwindigkeit erhöhen.

62. Ein Luftfahrzeug sieht ein anderes Luftfahrzeug desselben Typs rechts von sich auf

konvergierendem Kurs. Wie verhält es sich?

a) Es ändert seinen Kurs, um hinter dem anderen vorbeizufliegen.

b) Es fliegt über das andere hinweg.

c) Es ändert seinen Kurs nicht, da es Vorflug hat.

d) Es ändert seinen Kurs, um vor dem anderen vorbeizufliegen.

63. Die Funktion der Geo-Sensibilisierung (Geo-Awareness) hilft dem Fernpiloten dabei:

a) Ohne Vorbereitung zu fliegen.

b) Auf bestimmte Gebiete oder Beschränkungen aufmerksam gemacht zu werden.

c) Den Kompetenznachweis A1/A3 zu ersetzen.

d) Alle Personen am Boden zu identifizieren.
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64. Bevor eine identifizierbare Person mit einer Drohne gefilmt wird, muss der Fernpilot in

erster Linie:

a) ausschließlich sicherstellen, dass der Akku vollständig geladen ist.

b) ihre Privatsphäre achten und je nach Situation ihre Einwilligung einholen oder über eine Rechtsgrundlage

verfügen.

c) das Video erst nach dem Zuschneiden veröffentlichen.

d) höher fliegen, damit die Person weniger sichtbar ist.

65. Welche Information muss vor dem Flug in der Versicherungspolice geprüft werden?

a) Nur die Farbe der Drohne.

b) Nur die Marke der SD-Karte.

c) Nur die Anzahl der GNSS-Satelliten.

d) Deckungsumfang, Deckungssumme, Ausschlüsse, zeitliche Gültigkeit und zulässige Nutzung.

66. Die Information der gefilmten Personen muss:

a) unter allen Umständen unmöglich sein.

b) klar und dem Kontext angemessen sein, wenn die Aufnahme sie betrifft.

c) auf die Seriennummer der Drohne beschränkt sein.

d) durch das Geräusch der Rotoren ersetzt werden.

67. Wen trifft die Pflicht zur Versicherung des UAS?

a) Den UAS-Betreiber (Halter).

b) Den Fernpiloten.

c) Den Eigentümer.

d) Sie ist nur verpflichtend, wenn das UAS 25 kg überschreitet.

68. Beim Auftauchen eines bemannten Luftfahrzeugs in der Nähe muss der Fernpilot:

a) Steigen, um besser sehen zu können.

b) Die Aufnahme fortsetzen.

c) Näher heranfliegen, um zu filmen.

d) Sofort ausweichen (Vorflug gewähren) und das Risiko verringern.
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69. Eine Speicherkarte mit sensiblen Bildaufnahmen muss:

a) zusammen mit dem unbemannten Luftfahrzeug zurückgelassen werden.

b) geschützt, gelöscht oder kontrolliert aufbewahrt werden.

c) an die Beobachter verteilt werden.

d) immer online veröffentlicht werden.

70. Welche Situation kann zu Problemen mit dem Versicherungsschutz führen?

a) Das Fliegen unter Einhaltung des Handbuchs und der geografischen UAS-Gebiete.

b) Das Durchführen dokumentierter Vorflugkontrollen.

c) Die Nutzung des UAS für eine ausgeschlossene oder in der Police nicht angegebene Tätigkeit.

d) Das Einhalten des VLOS (direkter Sichtkontakt).
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Antwortschema

Vergleichen Sie Ihre Antworten mit der folgenden Tabelle und notieren Sie Ihre Punktzahl!

 01:   D  02:   A  03:   D  04:   C 

 05:   B  06:   A  07:   A  08:   C 

 09:   A  10:   C  11:   A  12:   B 

 13:   A  14:   A  15:   B  16:   C 

 17:   B  18:   D  19:   D  20:   A 

 21:   D  22:   B  23:   D  24:   D 

 25:   B  26:   B  27:   D  28:   C 

 29:   A  30:   B  31:   C  32:   D 

 33:   A  34:   C  35:   A  36:   B 

 37:   C  38:   B  39:   A  40:   A 

 41:   A  42:   C  43:   B  44:   C 

 45:   D  46:   B  47:   D  48:   C 

 49:   A  50:   B  51:   A  52:   C 

 53:   B  54:   C  55:   D  56:   B 

 57:   A  58:   C  59:   A  60:   D 

 61:   C  62:   A  63:   B  64:   B 

 65:   D  66:   B  67:   A  68:   D 

 69:   B  70:   C 
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Antwortformular

Verwenden Sie dieses Formular, um Ihre Antworten zu markieren

 01:  02:  03:  04: 

 05:  06:  07:  08: 

 09:  10:  11:  12: 

 13:  14:  15:  16: 

 17:  18:  19:  20: 

 21:  22:  23:  24: 

 25:  26:  27:  28: 

 29:  30:  31:  32: 

 33:  34:  35:  36: 

 37:  38:  39:  40: 

 41:  42:  43:  44: 

 45:  46:  47:  48: 

 49:  50:  51:  52: 

 53:  54:  55:  56: 

 57:  58:  59:  60: 

 61:  62:  63:  64: 

 65:  66:  67:  68: 

 69:  70: 
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